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Auf das alte Jahr!   
schon weit über 80 Jah-
re alt, hob sein Glas: „Auf 
das alte Jahr. So wie`s 
eben war.“
Bis zu ihrem Tod waren 
wir jedes Jahr bei ihr. Da 
waren wir Kinder von da-
mals längst erwachsen. 
Von ihr habe ich gelernt, 
dass nicht nur das Gute 
im Leben das Anstoßen 
mit Sekt verdient hat. 
Sondern alles im Leben, 
was wir in der Seele mit-
nehmen. Die Tiefe des 
Lebens. 

Ihre Pfarrerin 
Anke  Augustin

 

 

 

Nachbarin ihr Glas und 
sagte: „Auf das alte Jahr – 
so wie`s war!“
 In dem Jahr, als im Herbst 
ihr Mann gestorben war, 
den sie lang gepflegt hat-
te, war uns allen ein biss-
chen mulmig auf dem 
Weg an Silvester zu ihr. 
Sie hatte uns eingeladen 
wie immer. Wie immer 
erzählte sie kleine Ge-
schichten aus dem gan-
zen Jahr. Und sagte dann: 
„Und auf meinen Gerd. Er 
war der beste Mann der 
Welt.“ Dann versagte ihr 
doch ein wenig die Stim-
me. Ein Nachbar, damals 

aufs alte Jahr anzusto-
ßen, so wie`s eben war, 
das ist eine Kunst.“
Und dann hat sie immer 
ein paar kleine Begeben-
heiten aus dem zu Ende 
gehenden Jahr erzählt: 
keine großen Ereignisse 
wie die Jahresrückblicke 
im Fernsehen. Immer aus 
unserem Ort, aus unserer 
Straße, oft von ihr selbst. 
In dem Jahr, als sie da-
von erzählt hat, dass ich 
in unserer Straße Fahr-
rad fahren gelernt habe, 
fühlte ich mich richtig 
geehrt, denn nach jeder 
Geschichte hob unsere 

Als ich ein Kind war, 
wohnte in unserer Nach-
barschaft eine ältere 
Dame. Einmal im Jahr lud 
sie alle Nachbar:innen 
ein, an Silvester nach-
mittags. So lange ich 
denken kann, gingen wir 
zu ihr, es gab kein Silves-
ter ohne die Stunde auf 
ihrer Terrasse oder bei 
Regen in ihrem Wohn-
zimmer. Immer holte sie 
eine Flasche Sekt und 
sagte: „So, jetzt stoßen 
wir aufs alte Jahr an. Aufs 
neue Jahr anstoßen kann 
jeder, man weiß ja noch 
nicht, wie`s wird. Aber 

Stell dich neben mich, Gott.
Schau mit mir auf dieses Jahr.
Was zerbrochen ist, 
das willst du heilen.
Was finster ist, 
das willst du hell machen.

Schütte deinen Segen 
über mich aus
und über alle, 
die mir lieb sind.
Bleibe bei uns.
Heute und immer.
               Amen

Auf das „alte“ Jahr – 
so wies eben war!

Gebet
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Andacht Andacht



Pfarrer:in 
Pfarrerin Anke Augustin, 
Schilfstraße 4 | 45357 Essen
0173 2978143 | pfarrerin.augustin@googlemail.com
Pfarrer Rolf Brandt 
Pausstraße 19 | 45357  Essen | 0201 690158 | c-rbrandt@web.de 
Pfarrer Wilfried Diesterheft-Brehme 
Kattendahlhang 12a | 45359 Essen
0179 6124353 | wilfried.diesterheft-brehme@ekir.de
Superintendent i.R. Pfarrer Wolfgang Glade 
0201 699646 | 01714888083 
Prädikantin Bettina Bendler | 0157 70431128 | bendler0212@gmail.com

Orga-Team Küster/Hausmeister
Unser Team:  Andreas Voss und Marcel Stratmann
Kontakt:   Pfarrerin Anke Augustin | 0173 2978143  
       pfarrerin.augustin@googlemail.com
                     Andreas Voss | 0157 38440134

Gottesdienststätten
Gnadenkirche | Pfarrstraße 10  
Friedenskirche | Schilfstraße 6
Gemeindezentrum Kattendahl | Kattendahlhang 12a
Gemeindezentrum Quellstraße | Quellstraße 24 | Oberhausen
Andachtsraum im Seniorenstift Martin Luther | Schilfstraße 3

Kirchenmusiker:innen 
Chorleiter:innen

Martina Kreutz-Schüten 0152 29551903, David Bernds 0173 9077996, 
Brigitte Castillo Hernandez 0176 47511848, 
Matthias Michalek  0208 87 88 68, Martin Gilitiuc 0176 57831729, 
Raoul Kisselbach 0201 740222 76

Ansprechpartner:innenAnsprechpartner:innen

Seniorenstift
Martin Luther Quartier | Schilfstraße 3  
martinlutherquartier@contilia.de
Einrichtungsleiter: Michael Schüten | 0201 869130

Diakoniestation
Diakoniestation Essen-Frintrop | Frintroper Markt 1 | 0201 6099640
s.abshagen@diakoniestationen-essen.de

Diakoniewerk Essen
Suchtberatungsstelle | Lindenallee 55 | 0201 2952-30 / - 31
AB Pflegeberatung | 0201 2205 158
Soziale Servicestelle  | 0201 2205 160
Zentrum 60plus | Frintroper Str. 411 | 0201 37999782 

Friedhof
Friedhof an der Gnadenkirche | Pfarrstraße 10    
Friedhofsgärtner Uwe Brinkmann | 0201 601738
Jennifer Keßler | 02104 9701147
jennifer.kessler@ekir.de

Gemeindeverwaltung
Evangelisches Verwaltungsamt Essen | III. Hagen 39 | 45127 Essen
Christoph Schmalek | 0201 2205321

Spendenkonto DFG
Evangelische Kirchengemeinde Dellwig-Frintrop-Gerschede
IBAN | DE63 3506 0190 5221 2001 20
BIC | GENODED1DKD - Bitte Spendenzweck angeben -
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Familienzentrum
Kindertagesstätte Zugstraße | Zugstraße 19b 
Lena Kubitza | 0201 2664617100 
l.kubitza@diakoniewerk-essen.de

Kindertagesstätte Samoastraße | Samoastraße 3 
Mirco Klatt | 0201 2664615100 | m.klatt@diakoniewerk-essen.de 

Kindertagesstätte Seestraße | Seestraße 2 
Yasemin  Srour | 0201 2664627100 | y.srour@diakoniewerk-essen.de

Förderverein Kita Zugstr. | Nicole Senft/ Tim Dräger | 0201 - 2664617103
Förderverein Kita Samoastr. | Kontakt : 0201 2664615100

Notruf/Beratung
Telefonseelsorge kostenlos | 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Ev. Gehörlosen- u. Schwerhörigenseelsorge Sabine Heinrich 
0208  44 49 741 | Fax: 0208/ 44 49 743 | Mai.heinrich@t-online.de

Sekten-Info e.V. | 0201 234646

Suchtberatung | 0201 2952-30 / - 31 (Diakoniewerk | Lindenallee 55)

Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaft, 
Familie, Sexualität | 0201 234567

Impulse e.V. | Paar-, Lebens- und Erziehungsberatungsstelle | 0201 856060

WIESE e.V. | Beratung für Selbsthilfegruppen | 0201 207676

Andacht/Stille
Verlässlich geöffnete Kirche: 
Die Gnadenkirche ist täglich geöffnet 
von 11.00 -18.00 Uhr. 
Hier finden Sie Ruhe mitten im Alltag. 
Wir laden ein zu einem Besuch in aller 
Stille, zu Besinnung und Gebet.

Raum der Andacht
Friedenskirche (linke Seite)  
Tagsüber geöffnet
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Geistliche und spirituelle Angebote

Ansprechpartner:innenAnsprechpartner:innen
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Taufen:Taufen:
· Ich möchte getauft werden 
· Ich möchte mein Kind taufen lassen 

Wir freuen uns über jede und jeden, die und der zu uns gehören möchte. 

Wir bieten viele verschiedene Möglichkeiten zur Taufe an:
- traditionell in den Gottesdiensten sonntags oder feiertags vormittags 
- Taufgottesdienst für Ihre Familie und Ihre Gäste nach persönlicher 
  Terminabsprache an jedem Tag der Woche 
- Taufe an einem individuell gewählten Ort, 
  z.B in Ihrem Zuhause, im Park oder Restaurant      
Taufen sind kostenlos.

Segnung:Segnung:
Eine Taufe kommt im Moment für uns nicht in Frage, 
aber wir möchten unser Kind segnen lassen.
 
Wir bieten einen Segnungsgottesdienst für Ihre Familie an, 
z.B. als Dank für die Geburt des Kindes,
        als Dank für Kinder und Familie

Wenn Sie nach der Taufe oder der Segensfeier eine Familienfeier planen, 
überlassen wir Ihnen gerne kostenlos einen Raum an der Friedenskirche,
im Gemeindezentrum Kattendahl oder im Gemeindezentrum Quellstrasse..

Taufe, Segnung und Trauung in DFG



Ein neues Zuhause. Vieles ist 
noch durcheinander. So viel Auf-
regung in den letzten Tagen. So 
viel Anstrengung.

Aber jetzt ist Ruhe. Jetzt sind Sie 
angekommen.

Es tut gut, jetzt Gottes Segen zu 
spüren. Wie Wärme im neuen 
Haus.

Neues Angebot
SEGEN ZUM NEUEN ZUHAUSESEGEN ZUM NEUEN ZUHAUSE

Wünschen Sie eine 
Segenshandlung in Ihrem neu-
en Zuhause ?
Bitte melden Sie sich bei
Pfarrerin Anke Augustin 
zur Terminabsprache

Anke Augustin
01732978143
Pfarrerin.augustin@googlemail.com

10 1111

Ansprechpartner:innenAnsprechpartner:innen

SEGEN FÜR DIE LEBENSGEMEINSCHAFT:SEGEN FÜR DIE LEBENSGEMEINSCHAFT:

Wir möchten uns kirchlich trauen lassen.
Wir möchten unsere Ehe / unsere Partnerschaft  segnen lassen.
Wir möchten unsere Lebensgemeinschaft segnen lassen. 

Es ist gut, den Start in eine verbindliche Lebensgemeinschaft 
unter Gottes Segen zu stellen.

Trauungen und Segnungsfeiern sind kostenlos.
 
Paare, die standesamtlich verheiratet sind, 
können den Segen in der Form der kirchlichen Trauung erhalten.
Paare, die in einer nicht rechtlich verbindlichen Partnerschaft leben, 
erhalten den Segen in der Form eines Segnungsgottesdienstes.
Menschen, die als Famile zusammenleben, 
erhalten den Segen in Form eines Segnungsgottesdienstes 

Trauung und Segnung werden für homosexuelle, 
heterosexuelle und nicht-binäre* Personen angeboten.

Segensfeier zu 
persönlichen Anlässen

· z.B. Volljährigkeit
· Umzug und Einzug
· Trennung + Scheidung
· Rente und Ruhestand
· Kinder und Familie

Es ist gut, innezuhalten 
und dankbar auf die 
gemeinsam gelebte Zeit 
zu schauen.

Wir möchten das Eheversprechen erneuern.

Wir möchten einen Dankgottesdienst zu 
unserem Hochzeitsjubiläum feiern.

Wir möchten den Jahrestag unserer 
Partnerschaft bedenken.

Rufen Sie gern an oder schicken Sie  eine WhatsApp/SMS 
   oder Mail an Mobil 0173 2978143,  
   pfarrerin.augustin@googlemail.com
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Ansprechpartner:innen

CaféCafé  "Sprechstunde"
Ein Treffpunkt für Gespräche, ein kleines Frühstück und die Gelegenheit zu
Nachfragen aller Art im Gemeindehaus Schilfstraße 4 in Essen-Dellwig.

Cafe Sprechstunde öffnet jeden 1. Donnerstag im Monat von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr.  Pfarrerin Anke Augustin sucht mit Ihnen nach Lösungen.

„Ich bin gut vernetzt und kenne die Angebote 
im evangelischen Kirchenkreis und im Bistum Essen 
sowie des Diakoniewerkes Essen.  Außerdem bin
ich ausgebildet in Seelsorge und Beratung.“

KleiderdienstagKleiderdienstag
Kleidung zum Mitnehmen!

alle 3 Monate am 1. Dienstag 
in der Friedenskirche
um 11-13 Uhr

Wir freuen uns über Kleiderspenden. 
Bitte legen Sie diese an die linke Tür 
der Friedenskirche.

nächster Termin: 
4. März

Aus der Gemeinde

Besondere geistliche 
und spirituelle Angebote

Pfarrerin Anke Augustin 
0173 2978143, pfarrerin.augustin@googlemail.com

Pfarrer Rolf Brandt  
0201 690158, c-rbrandt@web.de

Hausabendmahl
Für die, die es nicht mehr zur Kirche schaffen, aber 
gerne das Heilige Abendmahl feiern möchten, 
bieten wir die Feier des Hausabendmahls an.

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Wenn Sie wünschen, dass der Name Ihres 
Angehörigen bei einer Gedenkandacht verlesen wird.

Begleitung in der Trauer
Trauercafe | jeden 1. Montag im Monat um 15.00 Uhr | GH Schilfstraße 
Marina Sprenger | 0157 56167092 

Besondere seelsorgliche Angebote
· Angebote für pflegende Angehörige
· Angebote für Menschen mit dementieller Erkrankung
· Begleitung in der Trennungszeit
· Suche nach dem Sinn des Lebens 
· Beratung in existentiellen Lebensfragen

 



... auch per Post

Digitale KircheDigitale Kirche
Unser Broadcast DFG NEWS: 
Anmeldung per WhatsApp-Nachricht „START“  an 0177 6166514 

Unsere Homepage:   Unsere Homepage:   
www.gemeindedfg.de
Instagram:   Instagram:   
gemeinde_DFG

DFG NEWS gibt täglich aktuelle Infor-
mationen, Einladungen und Hinweise 
aus unserer Kirchengemeinde.

Wir bieten an:
Die digitalen Andachten wer-
den Ihnen auf Wunsch kosten-
los schriftlich zugesandt.

Bei Wunsch melden Sie sich bei 
Pfarrer Rolf Brandt : 0201 690158, c-rbrandt@web.de
Nutzen Sie gern auch den Anrufbeantworter und nennen Ihren Namen und Adresse

News

1514

Aus der Gemeinde

DiakonieDiakonie – 
wir helfen anderen

Kleidersammlung für das Diakoniewerk Essen
Diakoniecontainer befinden sich am GZ Quellstraße 
und am GH Schilfstraße. 

Kleidersammlung für den Kleider-Dienstag in der Friedenskirche
Bitte vor die linke Tür der Friedenskirche legen.

Sachspenden für das Diakoniewerk Essen
Geeignet sind Spielzeug, Deko-Artikel, Wäsche ... 
Bitte vor die linke Tür der Friedenskirche legen.

Sachspenden für die Gefängnisseelsorge (JVA-Essen)
Geeignet sind elektronische Geräte und Spiele. 
Bitte vor die linke Tür der Friedenskirche legen.

Briefmarken für Bethel
Bitte beim Küster der Friedenskirche abgeben.

Bücherbox
Wer spenden will: Bitte stellen Sie die Bücherspende vor die linke Tür der 
Friedenskirche in Dellwig. Hilfreich ist, wenn Sie den Karton gut sichtbar 
als Bücherspende kennzeichnen.

Aus der Gemeinde



Claudia Hartmann unter 015678 243 004

Pfarrerin Iris Muller-Friege unter 015678 243 002

Pfarrer Pieter Roggeband unter 015678 243 003
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Aktuelle Zahlen und Fakten
Veränderungen sind notwendig

Die Kirchenleitung erwartet, dass sich die Rahmenbedingungen für 
die kirchliche Arbeit dauerhaften Mitgliederschwund, Traditionsbrü-
che und Bevölkerungsentwicklung verschlechtern werden. Folgende 
aktuelle Zahlen (Kreissynode vom Juni 2024) veranschaulichen die-
sen Prozess:

 - Kirchenmitglieder in der Rheinischen Landeskirche:
   2021: 2,3 Mio. – 2035: -29% (Prognose)
 - Gemeindeglieder im Kirchenkreis Essen: 2018: 136393 -
   2035: 69141 (im schlimmsten Fall).

Der Rückgang an Mitgliedern hat Mindereinnahmen und den Verlust 
an Gebäuden zur Folge.

 - Kirchensteuer-Entwicklung in der Landeskirche: Einnahmen
   2022: 761 Mio. € 2024 (Prognose): 693 Mio. € (-9%)
 - im Kirchenkreis Essen: Einnahmen 2019:
   53,5 Mio. € - 2024 (Prognose): 47,6 Mio. € (-9%)
 - Kirchen und Kapellen (EKIR): 1.381 – 2023: 1.238
 - Pfarrhäuser: 2005: 1.252 – 2023: 549
 - Gemeindehäuser: 2005: 1.377 – 2023: 964

Strukturveränderungen 
sind also dringend
notwendig!

Die Kirche wandelt sichDie Kirche wandelt sich

Schau her, 
ich schaffe etwas Neues! ( Jes 43, 19)

19
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Wohin geht die Reise?Wohin geht die Reise?

Können Sie sich das vorstellen: 
In Essen gibt es nur noch eine 
einzige evangelische Kirchenge-
meinde? 2035 wird das vermut-
lich  so sein. Das jedenfalls ist 
die Überzeugung des Kreissyno-
dalvorstands, formuliert auf den 
Synoden 2023/2024: „Eine neue 
Gemeindeform mit lebendigen 
kirchlichen Orten (…), gemein-
deübergreifenden Diensten und 
neue Formaten. EIN strategisch 
arbeitendes Presbyterium und 

„Fachgruppen“.

Unvorstellbar? Keines-
wegs! Die Zahlen spre-
chen für sich. Ja, wir 
müssen umdenken! 
Wir müssen ein „Neu-
es Bild von Kirche“ 
entfalten. Statt vieler 
einzelner Gemeinden 
mit eigenen, meist 
ähnlichen Angeboten 
werden wir zusam-
menarbeiten, setzen 

Schwerpunkte, räumlich und in-
haltlich, und können uns so auch 
gegenseitig entlasten.

Wie soll das gehen? Der erste 
Schritt ist, dass wir uns gegensei-

tig kennenlernen, über die Gren-
zen unserer bisherigen Gemein-
den hinweg, dass wir einladend 
auch auf „Andere“ oder „Frem-
de“ zugehen, uns selbst einlas-
sen auf Neues. Erkunden, wo Zu-
sammenarbeit sinnvoll, möglich 
und entlastend ist. Und: Dass wir 
uns auch verabschieden, z. B. 
von Gebäuden, von Gruppenan-
geboten, um Freiraum für Neues 
zu schaffen. Offenheit und To-
leranz sind unabdingbare Vor-
aussetzungen. Und ganz sicher 
die Besinnung auf das, was den 
Kern der christlichen Botschaft 
ausmacht: Hoffnung, Vertrauen, 
Zusammenhalt, füreinander da 
sein.

Ein Gestaltungsraum Ein Gestaltungsraum 
drei Gemeindendrei Gemeinden
im Essener Nordwestenim Essener Nordwesten

Vielleicht haben Sie den Begriff 
„Gestaltungsraum“ in den letz-
ten Monaten schon öfter einmal 
gehört. Vor ungefähr einem Jahr 
wurde er im Kirchenkreis Essen 
eingeführt. Wir gehören zum Ge-
staltungsraum Nord-West und 
arbeiten mit den Gemeinden Bor-
beck-Vogelheim und Bedingra-
de-Schönebeck.

        Evangelische Kirche in EssenDie Kirche wandelt sich... EVANGELISCHEKIRCHEINESSEN 
 

 

Pressestelle des Kirchenkreises Essen 
info@evkirche-essen.de 

EVANGELISCHEKIRCHEINESSEN 
 

Philharmonie feiert 20. Geburtstag 
Die Philharmonie Essen feiert ihr 20-jähriges Bestehen mit einer 
Festwoche vom 10. bis 15. Juni 2024 und die Evangelische Kirche in 
Essen gratuliert ihrem Kooperationspartner auf diesem Wege ganz 
herzlich! Höhepunkt ist ein Konzert mit der Stargeigerin Anne-So-
phie Mutter, das als „Public Listening“ kostenlos in den Stadtgarten 
übertragen wird.  
 
Seit Eröffnung der Philharmonie 
Essen vor 20 Jahren hat sich der 
frühere Saalbau als international 
strahlkräftiges Konzerthaus etab-
liert. Anlass genug, ausgiebig zu 
feiern: Vom 10. bis 14. Juni, jeweils 
von 20 bis 22 
Uhr laden nicht 
nur die belieb-
ten Park Sou-
nds zum Lau-
schen elektro-
nischer Klänge 
in den Stadt-
garten ein. Mit 
täglichen Podi-
umsgesprächen 
und Gästen aus 
den Bereichen Politik, Förderung, 
Bau und Architektur, Medien und 
Kunst blickt man außerdem auf die 
20-jährige Geschichte der Philhar-
monie und ihre Entwicklung. Zu 
den Gesprächspartnern gehören 
der Architekt der Philharmonie Pe-
ter Busmann, der frühere Intendant 
Johannes Bultmann, die Vorsit-
zende der Krupp-Stiftung Ursula 
Gather, der Violinist Frank Peter 

Zimmermann, der ehemalige Esse-
ner Oberbürgermeister Wolfgang 
Reiniger und der WDR 3-Pro-
grammchef Matthias Kremin. Der 
Eintritt hierzu ist ebenfalls frei. 
 

Höhepunkt des 
Jubiläums ist 
ein großes Fest-
konzert am 
Samstag, 15. 
Juni 2024, um 
20 Uhr im 
Alfried Krupp 
Saal. Zu Gast 
sind das renom-
mierte Dallas 
Symphony Or-

chestra unter der Leitung von Fabio 
Luisi und mit Anne-Sophie Mutter 
eine der bedeutendsten Geigerin-
nen der Gegenwart. Sie spielt das 
zweite Violinkonzert der Filmmusik-
Ikone John Williams. Das Konzert 
wird als „Public Listening“ in den 
Stadtgarten übertragen. Herzliche 
Einladung an alle zum Mithören 
und Mitfeiern! Mehr Informationen: 
theater-essen.de/philharmonie. 

Ziel der Arbeit ist es, gemeinsam 
Wege zu finden, um mit den jet-
zigen und den zukünftigen Her-
ausforderungen umzugehen. Zu 
diesen gehören u. a. der Mitglie-
derschwund, die damit einher-
gehende immer angespanntere 
Finanzlage, die Gebäudebedarfs-
planung und die Umsetzung der 
Vorgaben zur Klimaneutralität.

Auf sich alleine gestellt sind all 
diese Aufgaben für eine Gemein-
de kaum noch handhabbar, und 
es ist auch nicht vernünftig, sie 
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

alleine stemmen zu wollen. Auch 
von der Idee, dass eine Gemeinde 
Gottesdienste und Veranstaltun-
gen für jede Altersgruppe vorhal-
ten sollte, müssen wir uns wohl 
verabschieden.

Die Kirche kann in Zukunft nur at-
traktiv sein, wenn wir unsere Res-
sourcen und unsere Gaben und 
Talente in unserer Region und darü-
ber hinaus zusammenlegen. All das 
klingt nach Abbau, aber die Arbeit 
im Gestaltungsraum fördert gewiss 
auch Schönes und Neues zutage.

Als kompetente 
Ansprechpart-
nerin zu den 
Entwicklungen 
im Kirchenkreis 
Essen und in 
der Landeskir-
che nimmt Skri-
ba Silke Althaus 
an der Gemein-
d e v e r s a m m -
lung teil.



Ich engagiereengagiere  mich          

Ich bin 68 Jahre alt und 
KZF-Meister  im Ruhe-
stand, zuletzt tätig als 
Werkstattleiter in einem 
großen Essener Autohaus 
und hatte schon immer 
Freude an ehrenamtli-
chen Tätigkeiten.

Bevor ich vor 39 Jahren 
durch meine jetzige Frau 
mit dem Gartenbauver-
ein Essen-Dellwig e.V. in 
Berührung kam, hatte 
ich Anfang der 80er Jahre 
den Football Verein As-
sindia Cardinals gegrün-
det und war dort erster 
Vorsitzender.

Der Schrebergarten der 
Schwiegereltern war für 
mich dann stets ein Ort 
an dem ich vor allem 
nach der Arbeit „runter-
kommen" konnte, Gar-
tenarbeit erdet  ja wort-
wörtlich. Mittlerweile 
bewirtschaften meine 
Frau und ich den Garten 
in der dritten Generation.

Durch unsere  Tochter 
war ich auch im Kinder-
garten in der Elternpfleg-
schaft tätig und gründete 
dort mit anderen interes-
sierten Eltern einen För-
derverein. Vor allem das 

Wir stellen Menschen vor, 
die sich aktiv in der Gesellschaft engagieren.
Heute : Günter Werner, Vorsitzender des Gartenbauvereins Essen-Dellwig e.V. 
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Wohl und die Förderung 
der Kinder lagen uns be-
sonders am Herzen. Aber 
auch eine funktionieren-
de Gemeinschaft ist mir 
nach wie vor wichtig.

Seit 2010 engagiere ich  
mich  als erster Vorsit-
zender des Gartenbau-
vereins. Durch die Nähe 
zum Martin-Luther-Seni-
orenstift und den auch 
immer älter werden-
den Kleingärtnern, die 
schweren Herzens ihre 
Gärten aufgeben muss-
ten, kämm mir gemein-
sam mit der damaligen 

Einrichtungslei-
tung die Idee zur 
Gründung eines 
Seniorengartens 
in der Gartenan-
lage. Dieser erfreut sich 
hoher Beliebtheit: ältere 
Menschen haben dort 
die Möglichkeit an Hoch-
beeten zu gärtnern, oder 
aber bei schönem Wetter 
dort Kaffee zu trinken 
oder mit ihren Angehöri-
gen Geburtstag zu feiern.

Ehrenamtlich tätig zu 
sein ist sicher nicht im-
mer einfach. Vielfach 
wird unterschätzt, wieviel 

Verantwortung auch da-
mit verbunden ist, und 
sicher kann man es nicht 
jedem immer Recht ma-
chen. Aber wenn man 
mit Freude an der Sache 
dabei ist und die Ergeb-
nisse sieht, dann sind die 
Steine,       über die man 
steigen musste, schnell 
vergessen.

Anke Augustin: 
Vielen Dank !

        Günter Werner 

   schreibt:
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Wir sagen
ADIEUADIEU UND 
DANKEDANKE

  
 an Linda Rosteck, 
 die viele Jahre als Küsterin 
 in DFG tätig war.

 Unser Küsterteam:
 Andreas Voss
 Marcel Stratmann



Was ist mitWas ist mit  
ErlÖsungErlÖsung  gemeint?gemeint?

Ganz frei sind wir nie. Und wir leben in schuld-
haften Kontexten. Gottes Befreiung, sein Ja,
 ist dabei nicht nur etwas Zukünftiges, 
sondern auch etwas zutiefst Gegenwärtiges.

Was Erlösung ist? Auf je-
den Fall ein großes Wort. 
Offen gesagt, ich habe 
keine Ahnung, was Erlö-
sung ist. Das liegt viel-
leicht in der Natur der 
Sache, da man im Leben 
immer irgendwie gebun-
den ist. 
Als Kind bin ich abhän-
gig von den Eltern, später 
gehe ich vielleicht eine 
Beziehung ein, überneh-
me Verantwortung im 
Beruf, für die Kinder. Und 
wenn die allmählich groß 
sind, werden die Eltern 
pflegebedürftig. Ganz frei 
bin ich nie.
Aber es geht bei der Frage 
nach der Erlösung nicht 
nur um Bindungen, es 
geht auch um Schuld. Das 
erfuhr ich, als ich nach der 
Schule mit dem Rucksack 
in Israel unterwegs war 
und immer wieder auf die 
Schuld der Nazizeit ange-
sprochen wurde. Dabei 
bin ich weit nach 1945 

geboren. Dennoch: Wir le-
ben in schuldhaften Kon-
texten. Das ist das, was 
die Alten als Erbsünde be-
zeichneten. Und wir pro-
duzieren dauernd neue 
Schuld. Heute sind es vor 
allem Umwelt- und Tier-
schutzbelange. Wir leben 
auf Kosten der zukünfti-
gen Generation.
Und als ob das nicht rei-
chen würde, kommt dazu 
auch noch die persönli-
che Schuld. Dinge, die ich 
hätte anders machen sol-
len. „If I could turn back 
time – Wenn ich die Zeit 
zurückdrehen könnte“, 
hat Cher gesungen. Eine 
ganz schön erdrückende 
Bilanz. Der Mensch ist in 
sich selbst verkrümmt. „In-
curvatus in se ipse“ nannte 
Luther das. Zu sagen, dass 
Christus für all das gestor-
ben ist, ist mir zu einfach. 
Die Bindungen sind ja 
weiterhin da, und ich emp-
finde Schuld. Manchmal 

nimmt uns jetzt schon mit 
hinein in seine Bewegung 
zum Leben. Sein Ja macht 
uns frei. Selbst in unseren 
Bindungen.
Die Erlösung ist also nicht 
nur etwas, das mich erst 
nach dem Tod erwartet. 
Erlösung ist, wenn man 
so will, die Sprache Got-
tes. Überall, wo Erlösung 
ist, ist Gott wirksam. So 
schreibt Albert Schweit-
zer in seiner „Ehrfurcht vor 
dem Leben“ und bezieht 
alle Geschöpfe Gottes 
mit ein. Erlösung ist also 

nicht nur für die Dinge, die 
ich selbst verbockt habe.
Fest steht: Allein komme 
ich da nicht raus. Hier 
kommt Gott ins Spiel. Gott 
öffnet mir einen Raum der 
Freiheit. Er ermöglicht mir, 
meine Schuld anzuschau-
en UND neu anzufangen. 
Immer wieder. Im Glau-
bensbekenntnis von Die-
trich Bonhoeffer heißt es: 
„Ich glaube, dass auch un-
sere Fehler und Irrtümer 
nicht vergeblich sind, und 
dass es Gott nicht schwe-
rer ist, mit ihnen fertig zu 
werden, als mit unseren 
vermeintlichen Guttaten.“ 
Das löst mich aus meiner 
selbstverschuldeten Be-
wegungsunfähigkeit.
In Jesu Tod und Aufer-
stehung kommen diese 
beiden Extreme zusam-
men: die Schuld der Welt, 
die ihn ans Kreuz schlägt, 
und das Ja Gottes, das Ge-
walt und Missgunst nicht 
das letzte Wort lässt. Gott 

nicht allein etwas Zu-
künftiges, sondern etwas 
zutiefst Gegenwärtiges. 
Gott lässt uns Teil seines 
Lebensatems sein. Trotz 
aller Sündhaftigkeit, trotz 
aller Verstrickungen. Und 
indem wir uns mit hinein-
nehmen lassen, erfahren 
wir selbst, wonach wir 
uns am meisten sehnen: 
Erlösung aus Unfreihei-
ten, Erlösung von Schuld, 
Erlösung vom schlechten 
Gewissen.

Christiane Birgden/
ekir.de
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Die Partnerschaft auf Augenhöhe zwischen den Kaffee-Klein-
bäuerinnen und -bauern in Guatemala und der action 365: 
Seit mehr als 40 Jahren sind wir dabei!

Im Jahr 1973 begründete 
die ökumenische action 
365 ihre Partnerschaft 
mit Kleinbauern-Genos-
senschaften in Guatem-
ala. In Pionierarbeit ge-
langte der erste Kaffee 
nach Deutschland, der 
nicht zu rein marktwirt-
schaftlichen Bedingun-
gen, sondern nach den 
gemeinsam bestimm-
ten Grundsätzen eines 
gerechten Handels im-
portiert wurde: Ohne 
multinationale Konzer-
ne, ausbeuterische Zwi-
schenhändler und dubi-
ose Kaffeespekulanten, 

dafür mit langfristigen 
Abnahmeverträgen und 
garantierten 10 – heute 
15 Prozent – Preisauf-
schlag.
Seit über 50 Jahren ver-
treibt die action 365 den 
Kaffee der im Genossen-
schaftsverband Fede-
cocagua organisierten 
Kleinbauern und -bäue-
rinnen im Hochland von 
Guatemala. In dieser Zeit 
hat sich die Lebens- und 
Arbeitssituation der rund 
20.000 Kaffeebauernfa-
milien spürbar und nach-
haltig verbessert – und es 
ist eine Freundschaft ent-

ala, in dem viele staatliche 
Strukturen fehlen, bietet 
der Genossenschaftsver-
band seinen Mitgliedern 
ein verlässliches Gemein-
wesen, in dem sie gelebte 
Demokratie, Solidarität 
und das Recht auf Selbst- 
und Mitbestimmung er-
fahren. 
Der Dachverband Fede-
cocagua und sein lang-
jähriger Direktor ist seit 
März 2023 großen Re-
pressalien der korrupten 
Justiz in Guatemala aus-
gesetzt. Mitbestimmung 
und die demokratischen 
Strukturen der Genossen-
schaften empfindet die 
korrupte Elite als stetige 
Bedrohung. Einschüchte-
rungen gegen Mitglieder 
und das Pfänden von Gel-
dern sind die Spitze der 
Repressalien. 

standen, weit über das 
Geschäftliche hinaus. 
Von den 15 Prozent Auf-
preis aus dem gerechten 
Handel profitieren die 
Produzenten und Pro-
duzentinnen direkt. Das 
Geld wird ohne Abschlä-
ge an die Genossenschaf-
ten weitergeleitet. Sie 
selbst entscheiden, wofür 
sie es verwenden. Das sta-
bile Genossenschaftswe-
sen der Fedecocagua wird 
durch die Partnerschaft 
mit der action 365 ge-
stärkt. Den Kleinbauern-
familien – rund 80 Prozent 
sind indigener Abstam-
mung – hat es den Schritt 
von sozial benachteiligten 
Kaffeepflückern zu selbst-
bewussten Kaffeeprodu-
zentinnen und Kaffeepro-
duzenten ermöglicht. In 
einem Land wie Guatem-

Solidarität ist überle-
benswichtig. 
Mit jeder Tasse indíge-
na-Kaffee unterstützen 
Sie Kaffeebauern und 
Kaffeebäuerinnen dabei, 
ihren Lebensunterhalt 

im schwer zu bewirt-
schaftenden Hochland 
Guatemalas zu sichern.
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Mit Genuss Gutes tun  – gerecht handeln!



 
am Sonntag, 
19. Oktober  '25
um 10.00 Uhr in 
der Gnadenkirche

Wir feiern 
JubelkonfirmationJubelkonfirmation 2025!
Viele Jahre Treue zu unserer Kirche 
das muss gefeiert werden!

Wenn Sie vor 20, 25, 30, 35, 40, 45 oder 50 oder vor noch mehr Jahren 
konfirmiert wurden – ob in unserer Kirchengemeinde oder an anderem Ort 
- oder wenn Sie ein anderes Jubiläum Ihrer Konfirmation feiern möchten. 

Sie sind herzlich willkommen!

Kennen Sie Menschen, die auch gerne Ihr Konfirmationsjubiläum feiern 
möchten, aber in ihrer ehemaligen Konfirmationskirche keine Gelegenheit 
dazu finden – bitte laden Sie sie doch zu uns ein! Im Anschluss an den 
festlichen Gottesdienst bieten wir eine kleine Bewirtung an.

Für Nachfragen und Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bei 
Pfarrerin Anke Augustin 
unter 0173 2978143  (auch whatsapp) 
pfarrerin.augustin@googlemail.com

Herzlich willkommen!
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Der kirchliche Unterricht findet 
über ein Jahr monatlich samstags 
als Blockunterricht statt (außer 
Schulferien).
Wir starten im März 2025. Die Kon-
firmation findet dann Pfingsten 
2026 in der Friedenskirche statt.

In der Regel sind die Jugendlichen 
bei ihrer Konfirmation 13 Jahre alt.
Leitung des KU: 
Pfarrerin Anke Augustin und 
Prädikantin Bettina Bendler

Infos bei Anke Augustin:
0173 2978143, (auch whatsapp)
pfarrerin.augustin@googlemail.com

KONFIRMATION PFINGSTENKONFIRMATION PFINGSTEN  
2026 IN DER FRIEDENSKIRCHE 
ANMELDUNG NOCH MÖGLICH!
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Besondere Veranstaltungen

freitagsCaféfreitagsCafé
Freitag | 03. Januar | 14.30 Uhr | GH Schilfstraße
Wir laden Sie herzlich ein! 

GottesdienstGottesdienst           
Sonntag | 05. Januar | 10.00 Uhr 
Friedenskirche 

ENDLICH WIEDER……. können unsere neuen 
GEMEINDEKERZEN
in den Gottesdienst einziehen.
Wer sich der Friedenskirche verbunden fühlt – 
ist herzlich eingeladen 
zu dem Gottesdienst eine Kerze mitzubringen 
und für das nächste Jahr 
im Kirchraum aufzustellen.

Gottesdienst Gottesdienst 
zu Epiphaniaszu Epiphanias          
Montag | 06. Januar | 18.00 Uhr | GZ Kattendahl 

Zum Abschluss des Weihnachtsfestkreises feiern wir einen 
Festgottesdienst zum Fest der Erscheinung des Herrn.

Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Imbiss und Austausch ein.

32 33

TerminkalenderBesondere Veranstaltungen

Café SprechstundeSprechstunde                    siehe auch Seite 13

Donnerstag | 02. Januar | 9.30 Uhr | Friedenskirche 

Café Sprechstunde öffnet jeden 1. Donnerstag
im Monat von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

GEBURTSTAGSKAFFEEGEBURTSTAGSKAFFEE    
für SENIOR:INNen
Donnerstag | 02. Januar | 15.00 - 16.30 Uhr | Friedenskirche 

Für Senior:innen, die Geburtstag feiern
im Oktober, November, Dezember
Ganz herzlich laden wir alle „Geburtstagskinder“, 
die 70 Jahre und älter 
sind ein zum Geburtstagskaffee.
Gern bringen Sie auch eine Begleitung mit.

Information und Anmeldung  bei  Anke Augustin 
Unter 0173 2978143 // 
pfarrerin.augustin@googlemail.com 



TerminkalenderBesondere Veranstaltungen TerminkalenderBesondere Veranstaltungen

Helgas KaffeestubeHelgas Kaffeestube
Mittwoch | 08. Januar | 15.00 Uhr | GZ Quellstraße

Wir laden Sie herzlich ein! 

Tanzcafe Tanzcafe   
Donnerstag | 16. Januar | 14.30 - 16.30 Uhr | Friedenskirche

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
  
Anke Augustin, 
Silvia Meißler 

Der Mittelaltenkreis lädt zur Einstimmung ab
16.00 Uhr zum Umtrunk von Heißgetränken! ! 35
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singing together      singing together          
Samstag | 18. Januar | 15.00 Uhr | Gnadenkirche

Wir laden Sie herzlich ein! 

MännerkreisMännerkreis        
Montag | 20. Januar | 10.00 Uhr | GZ Quellstraße

Gesprächsrunde mit FrühstückGesprächsrunde mit Frühstück
Wir unterhalten uns beim Frühstück zum 
neuen Jahr

Kreativ-Workshop „Engel“      Kreativ-Workshop „Engel“          . . 
Samstag | 25. Januar | 10.00 Uhr | Friedenskirche

Zum 2. Mal in Folge findet ein Kreativworkshop im 
Katharina-von-Bora-Saal in der Friedenskirche statt.

Pfarrerin Anke Augustin und die Essener Künstlerin & Kunsttherapeutin 
Hanny Jacoby begleiten Sie durch diesen Tagesworkshop.

Im ersten Workshopabschnitt beschäftigen wir uns mit den  religiösen 
und spirituellen Aspekte der Engelvorstellung.36

Im zweiten Teil malen Sie  unter fachmännischer Beglei-
tung durch Hanny Jacoby Ihr persönliches Engelbild in 
Acryl auf einer 50x70 cm großen Leinwand, das Sie nach 
Fertigstellung selbstverständlich mit nach Hause nehmen 
können. Dieser Workshop ist gleichermaßen für 
Anfänger:innen wie auch Geübtere geeignet.

Beginn: 10:00 Uhr, Ende: ca. 18:00 Uhr 

Spende pro Person in Höhe von € 30,00 wird erbeten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!                                                                                               
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und Schuhe, 
die auch Farbflecken vertragen können.

Anmeldungen bis zum 22.Januar 2025 bei:
Anke Augustin  unter 01732978143,
pfarrerin.augustin@googlemail.com 
oder bei Hanny Jacoby unter 
0151 129 455 17, info@nordgalerie.com
Max. Teilnehmerzahl : 15 
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SINGEN VERBINDET!

SINGEN Sie mit!

Schlager, Volkslieder, 
Lieblingslieder 

Gesungen wird 
was gefällt! 

Mit Gitarren-
begleitung!

Besondere Veranstaltungen TerminkalenderBesondere Veranstaltungen

Sonstiges ============================ 

Boule- (Boccia) Vormittags 
 
jeden Mittwoch treffen sich Interessierte von 10:00 - 

12:00 Uhr auf dem Gelände des GZ Quellstr. zum 

gemeinsamen Boulen. 
 
Boulkugeln sind vorhanden. 
 

*      *      *      *      *      * 
 

Tischtennis  
jeden Mittwoch treffen sich Interessierte von 

18:00 - 20:00 Uhr in dem GZ Quellstraße 

 

*      *      *      *      *      * 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: Bitte beachten Sie auch: 1. die Aushänge zu den einzelnen 

Veranstaltungen im Informationskasten am 

GZ Quellstr.  2. die teilweise unterschiedlichen 
Anfangszeiten der Veranstaltungen 
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Jeden 3. Montag im Monat treffen wir uns um 10.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindezentrum Quellstr. zum 

Gedankenaustausch. Dabei werden die im nachfolgenden 

Regelprogramm aufgeführten Themen behandelt.  

(Programmänderungen vorbehalte) 

Weibliche und männliche Interessenten an unseren 

Veranstaltungen sind herzlich eingeladen. 



 
Um besser planen zu können
 bitten wir um Anmeldung bei:

Anke Augustin: 
0173 2978143 (auch per 
whatsapp und SMS) // 
pfarrerin.augustin@googlemail.com

Gottesdienst und  Gottesdienst und  
Gemeindeversammlung      Gemeindeversammlung          . . 
Sonntag | 26. Januar | 10.00 Uhr | Friedenskirche

Wir laden ein zum Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung

 

Offenes SingenOffenes Singen  
Sonntag | 02. Februar | 15.00 Uhr 
GZ Quellstraße
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BODY & SOULBODY & SOUL  Energie tanken Energie tanken 
für den Start in die neue Wochefür den Start in die neue Woche                                 
Sonntag | 02. Februar | 17.30 Uhr | GZ Kattendahl

Gedacht für alle, 
die sich etwas gönnen möchten!

Wir bewegen uns und bekommen den Kopf frei, indem wir Stress 
abbauen. Wir stellen damit Zugang zu unserem inneren Erleben 
her. Wir widmen uns den Themen, die uns beschäftigen und 
bringen Körper und Geist wieder in Einklang, damit wir gestärkt
in die neue Woche gehen. 

Was Euch erwartet:
· Ca 60 Minuten Bewegung mit 
  der Trainerin Sabine Dams
· ein meditativer Impuls
· ein schmackhafter Imbiss 
 
Leitung: Christina Beinert 
und Anke Augustin

 
Tagesordnung für die Gemeindeversammlung 

am 26.01.2025 in der Friedenskirche

Top 1 Begrüßung

Top 2 Bericht der Vorsitzenden

Top 3 Bericht aus dem Kirchenkreis – Gestaltungsräume

Top 3.1 Neugestaltung der Gottesdienstzeiten

Top 4 Bericht aus der Gemeinde

Top 4.1 Bauangelegenheiten

Top 4.1.1 Verkauf Neue Heimat 45

Top 4.2 Finanzen

Top 4.3 Friedhof

Top 5 Geländeentwicklung Schilfstr. / Martin-Luther-Quartier

Top 6 Verschiendenes

GGD
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Café SprechstundeSprechstunde                    siehe auch Seite 13

Donnerstag | 06. Februar | 9.30 Uhr | Friedenskirche 

Café Sprechstunde öffnet jeden 1. Donnerstag
im Monat von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

        freitagsCaféfreitagsCafé
        Freitag | 07. Februar | 14.30 Uhr 
    GH Schilfstraße
    Wir laden Sie herzlich ein! 

    Waffelessen    Waffelessen
    Sonntag | 09. Februar | 15.00 Uhr 
    GZ Kattendahl

    Wir laden Sie herzlich ein!

Helgas KaffeestubeHelgas Kaffeestube
Mittwoch | 12. Februar | 15.00 Uhr | GZ Quellstraße

Wir laden Sie herzlich ein! 

singing together      singing together          
Samstag | 15. Februar | 15.00 Uhr | Gnadenkirche

Wir laden Sie herzlich ein! 

AutorenLesung AutorenLesung 
mit Olav Esters mit Olav Esters 
Samstag | 15. Februar | 18.30 Uhr | Friedenskirche

 Wir laden Sie herzlich ein! 
     
Bleib oder stirb!

Der Essener Autor stellt seinen zweiten Kriminalroman 
´Bleib oder stirb! – Sebastian von Plaunheim und 
der Fall Winter, vor.
Im zweiten Fall lernt der Ermittler auf einer 
Vernissage den ältesten von drei Brüdern 
eines Essener Kosmetikkonzerns 
kennen. Er und seine Frau scheinen ein 
perfektes Leben zu führen, bis der 
Manager zwei Tage später in seinem 
Haus tot aufgefunden wird. 

Ein spannender Krimi aus den 
Straßen Essens. Mit vielen 
bekannten Schauplätzen 
und Orten. 
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 Wir laden Sie herzlich ein! 

Konzert Irish Konzert Irish 
Folk Fragile Matt Folk Fragile Matt 
Sonntag | 16. Februar | 17.00 Uhr | Friedenskirche

Wir laden Sie herzlich ein! 

Liebhaber des Irish Folk erwartet ein besonderes Erlebnis:
Die fetzigen traditionellen irischen und schottischen Tunes sind 
zusammen mit dem mehrstimmigen Gesang sehr authentisch.

David Hutchinson, der Gründer der Band  ist ein Original und 
der ideale Interpret für Folk vom Feinsten.
Bereits seit 2009  ist FRAGILE MATT ein Garant für traditionelle 
irische Jigs, Reels und Songs. 

www.fragile-matt.de   

MännerkreisMännerkreis              
Montag | 17. Februar | 10.00 Uhr | GZ Quellstraße

Entstehung des neuen TestamentsEntstehung des neuen Testaments

Referent Klaus Gal erläutert die 
Entstehung des neuen Testamentes.

Frauenfrühstück Frauenfrühstück 
Samstag | 22. Februar | 10.00 Uhr | GH Schilfstraße

Unser Thema: 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit“ – wer war Hanns Dieter Hüsch?

Der literarische Kabarettist Hanns Dieter Hüsch (1925-2005), der sichselbst 
als das schwarze Schaf vom Niederrhein bezeichnete, wird u. a. alsrheini-
scher Kirchenvater tituliert. Er war Christ, Poet und Philosoph undvieles 
mehr. Seine Tochter Anna Hüsch-Kraus beschreibt ihn als Menschenmit 
riesengroßer Menschenliebe, irrsinniger Geduld, großer Milde undzent-
nerweise Fantasie.

Leitung: Susanne Schnettler-Dietrich

"Gott ist kein Nazi""Gott ist kein Nazi"
Sonntag | 23. Februar | 18.00 Uhr | Friedenskirche

Wir laden Sie herzlich ein! 
Konfirmand:innen unserer Gemeinde haben sich in einem Workshop 
mit em Schauspieler Marco Spohr (Hagen) mit dem Thema 
„Evangelische Kirche vor Ort in der Zeit des Nationalsozialismus“ 
beschäftigt. Ihre Workshoparbeit präsentieren sie nun.

Musikalisch begleitet die Band VALEROSO.

Sonstiges ============================ 

Boule- (Boccia) Vormittags 
 
jeden Mittwoch treffen sich Interessierte von 10:00 - 

12:00 Uhr auf dem Gelände des GZ Quellstr. zum 

gemeinsamen Boulen. 
 
Boulkugeln sind vorhanden. 
 

*      *      *      *      *      * 
 

Tischtennis  
jeden Mittwoch treffen sich Interessierte von 

18:00 - 20:00 Uhr in dem GZ Quellstraße 

 

*      *      *      *      *      * 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: Bitte beachten Sie auch: 1. die Aushänge zu den einzelnen 

Veranstaltungen im Informationskasten am 

GZ Quellstr.  2. die teilweise unterschiedlichen 
Anfangszeiten der Veranstaltungen 
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Jeden 3. Montag im Monat treffen wir uns um 10.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindezentrum Quellstr. zum 

Gedankenaustausch. Dabei werden die im nachfolgenden 

Regelprogramm aufgeführten Themen behandelt.  

(Programmänderungen vorbehalte) 

Weibliche und männliche Interessenten an unseren 

Veranstaltungen sind herzlich eingeladen. 
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VORTRAG UND DISKUSSIONVORTRAG UND DISKUSSION
Donnerstag | 27. Februar | 16.00 Uhr | Friedenskirche

"Selbstbestimmung am Lebensende - 
Die Deutsche Gesellschaft Humanes sterben 
(DGHS) stellt sich vor"

Die DGHS bietet auch Hilfe zu einer rechtssicheren 
Patienverfügung und beantwortet Fragen rund 
um das Thema Vollmachten.

Wir laden herzlich ein.

WeltgebetstagWeltgebetstag                
Freitag | 07. März 
 

Wir feiern Weltgebetstag in ökumenischer Verbundenheit

um 15.00 Uhr - im Gemeindezentrum Kattendahl 
   - in St Michael, Dellwig
   - im Gemeindezentrum Quellstrasse

Nach den Gottesdienstfeiern laden wir zum Austausch 
und Begegnung bei Kaffee und Kuchen ein. 

REVIERDEUTSCHEN REVIERDEUTSCHEN 
MÄRCHENABENDMÄRCHENABEND                
Freitag | 07. März | 18.30 Uhr | Friedenskirche
 

 Wir laden Sie herzlich ein! 

In Frintrop und inzwischen weit darüber hinaus kennt man sie 
auch unter ihren Spitznamen: die Spinne und den Schwatten. 
Dahinter verbergen sich die beiden echten Ruhrgebietskinder 
Andrea Zwillich-Seck und Heinz Maaßen. 
Sie erzählen Märchen auf ganz andere Weise. 
In Ruhrgebietssprache. Hömma ey. Das alles noch schön 
verpackt mit selbstkomponierten Liedern aussem und übern 
Pott und das abendfüllende Programm war fertig.

GGD
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Besondere Veranstaltungen TerminkalenderBesondere Veranstaltungen



Rückblick

Konzert GnadenkircheKonzert Gnadenkirche

Kunstmarkt Kunstmarkt 
MonmatreMonmatre
Wieder ein grosser Erfolg : 
der Kunstmarkt Montmat-
re in der Friedenskirche 

Und so kommt es, dass ich in den neuerzählten Märchen 
der Hennes im Glück sich auf dem Moped durch die Welt 
tauscht oder der Kevin von Katernberg mit Stiefelchen von 
Deichmann durchaus Züge eines gestiefelten Katers hat. 

Es wird von der Prinzessin auf dem Burger erzählt und auch 
das Rumpelmänneken kommt zum Zug und machte aus der 
Kohle von Zeche Zollverein Goldklumpen. 
Stadtmusikanten? Haben sie auch. 
Die wurden in "A Capella im Revier" in eine neue Handlung 
gepackt und mit viel Ruhrgebietsherz auf dem rechten Fleck 
neu bequasselt. 

Dazwischen singt „der Schwatte“ Heinz Maaßen sich selbst 
auf der Gitarre oder Ukele begleitend Lieder mit Herz aus 
und über den Pott.

     
     I

Eine tief berührende Ur-
aufführung fand am 28. 
September 2024 in der 
Gnadenkirche statt: „Ein 
himmlisches Experiment“. 
Dieses weltliche Oratori-
um für Chor, Solistinnen 
und Klavier, aufgeführt 
von dem Singkreis der 
Gnadenkirche unter Lei-
tung von M. Michalek, 
vereinte in sehr beson-
derer Weise die schöpfe-
rischen Talente der bei-
den Kirchenmusiker:in 
Andrea Vierle und Matth-
ias Michalek. Worte und 
Musik brachten die Frage 

nach Frieden, Gerechtig-
keit, Geborgenheit und 
einer Seelenheimat, die 
durch zwei Engel offenge-
halten wird, in einmaliger 
Weise in die Herzen des 
Publikums. 

Die Zuschauer:innen zeig-
ten sich sehr bewegt und 
dankten diesem besonde-
ren Konzert mit standing 
ovation. Vierle und Micha-
lek freuten sich über die-
ses wundervolle Echo und 
sind voller Schaffensfreu-
de bei neuen Projekten. 
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Rückblick

 Impressionen von Gottesdiensten   Impressionen von Gottesdiensten  
 in unserer Gemeinde

RückblickRückblick

Erntedankfest

Ewigkeitssonntag
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Buß und Bettag



AusflugAusflug
Gemeindekreis Gemeindekreis 

Gutes von NebenanKinderseite

Viel Freude und schönes 
Wetter hatten die Mitglie-
der des Gemeindekrei-
ses Gerschede bei Ihrem 
Ausflug. Der vollbesetzte 
Bus brachte alle sicher ans 
Ziel. Erste Etappe war der 
Altenberger Dom mit sei-
ner beeindruckenden Ma-
donna im Strahlenkranz. 
Besondere Aufmerksam-
keit verdient das große 
Westfenster: Es stellt das 

Himmlische Jerusalem 
dar und ist mit seinen 144 
Quadratmetern das größ-
te Kirchenfenster nördlich 
der Alpen.
Weiter ging es zum 
Schloss Burg. Dort warte-
te schon die „Dröppelmin-
na“ und die „Bergische 
Kaffeetafel“ auf die hung-
rigen Gäste.
Bei strahlendem Sonnen-
schein ging es mit der 
Seilbahn von Schloss Burg 
hinunter über die Wupper 
in den Ortsteil Burg.
Dort sammelte der Bus-
fahrer alle ein und mit gu-
ter Laune gings Richtung 
Heimat.
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Rückblick
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Vertretung & Angebote im Zentrum 60plus Nebenstelle Schilfstraße

Liebe Besucher/-innen und Nutzer/-innen des Zentrums 60plus Nebenstelle 
Schilfstraße,
vor einiger Zeit ist das Zentrum 60plus mit einer Nebenstelle in die Schilfstr. 4 
eingezogen und hat bereits einige attraktive Veranstaltungen, individuelle 
Beratungen und Unterstützungen zur Nutzung von Smartphones durchgeführt. 
Ich freue mich sehr, dass diese neuen Angebote Ihr Interesse finden! 

Ich möchten Ihnen heute mitteilen, dass ich, Marie Weimann, zuständig für die 
Nebenstelle des Zentrums 60plus, ab Mitte Dezember eine Pause einlegen 
werde. Während dieser Zeit steht Ihnen eine qualifizierte Vertretung zur 
Verfügung, die Beratungsgespräche und auch ein attraktives Vortragsprogramm 
anbieten wird. Die gewohnten Öffnungszeiten bleiben bestehen: montags 9-14 
Uhr und donnerstags 12-17 Uhr. Darüber hinaus werden auch weiterhin in der 
Schilfstraße regelmäßige Beratungen des Pflegestützpunktes der Stadt Essen 
durchgeführt, immer am 4. Montag im Monat von 9 -12 Uhr. 

In der Zeit vom 22.12.2024-13.01.2025 entfallen die Öffnungszeiten. Die 
Nebenstelle startet wieder am Donnerstag, den 16.01.2025. Ab dann ist auch 
wieder die Telefonnummer 0163/7775964 erreichbar.
Alle Termine werden zeitnah veröffentlicht und können auf Wunsch auch 
bequem per E-Mail an Sie versendet werden. Ich laden Sie herzlich ein, von 
diesen Angeboten Gebrauch zu machen.
Für weitere Informationen oder Anfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Silvia Meißler Claudia Hartmann
Zentrum 60plus Frintroper Straße               Leitung Senioren- und Generationen-

referat Diakoniewerk Essen
0201/ 37 999 782                                        0201/ 2664-595340
s.meissler@diakoniewerk-essen.de           c.hartmann@diakoniewerk-essen.de

Sternsingen im 
Essener Nordwesten

Gutes von Nebenan

Die Sternsinger sind wieder 
zwischen dem 2. und 5. Ja-
nuar 2025 in Bedingrade, 
Dellwig, Frintrop, Gersche-
de und Schönebeck unter-
wegs. Kinder haben Grund-
rechte, die weltweit gelten, 
so sagt es die Kinderrechts-
konvention der Vereinten 
Nationen. Genau dafür gilt 
der Einsatz bei der Aktion 
Dreikönigssingen 2025: „Er-
hebt eure Stimme! – Stern-
singen für Kinderrechte“. 
Denn noch immer ist die 

Not von Millionen von Kin-
dern groß: 250 Millionen 
von ihnen, vor allem Mäd-
chen, gehen weltweit nicht 
zur Schule. 160 Millionen 
Kinder müssen arbeiten, 
rund die Hälfte unter aus-
beuterischen Bedingungen. 

Die 300 Kinder und Be-
gleitpersonen bringen den 
Segen in alle Haushalte in 
den Stadtteilen und freuen 
sich über offene Türen und 
Herzen.
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Gutes von Nebenan
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Wenn die Bewohner:in-
nen des Dellwiger Quar-
tiers eins könne dann 
ist es Feste feiern. 2024 
war ein bewegtes Jahr 
voller Emotionen und 
glücklicher Momente. 
Ehrenamtliche und Mit-
arbeitende planten wo-
chenlang, umgroßartige 
Feiern auf die Beine zu 
stellen. 2024 hatte so 
einiges zu bieten. Ob 

Bonbons schmeißen 
beim Karnevalsumzug, 
exotische Tänze auf dem 
Sommerfest oder Fass-
anstoß auf den Martin 
Luther Wiesn. Diese und 
viele weitere Ausflüge 
und Feste versüßten allen 
Teilnehmenden das Jahr. 
Für 2025 sind bereits ei-
nige Feste in Planung. Wir 
freuen uns Sie im Quartier 
begrüßen zu dürfen.
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Aus der GemeindeMartin Luther Quartier

Esel, Hund, Katz‘ und 
Hahn: Das berühmte 
Quartett der Bremer Stadt-
musikanten beeindruckte 
die Bewohner:innen des 
Martin Luther Quartiers. 
Das Schauspielhaus Essen 
war mit seiner mobilen 
Produktion „Stadtmusi-
kanten“ für Seniorenein-
richtungen und Schulen 
unterwegs und besuchte 
auf seiner Tour auch das 
Dellwiger Quartier. In 
der Friedenskirche trafen 
sich die Schaulustigen 

– gespannt auf das Büh-
nenprogramm. Viele der 
Bewohner:innen kannten 
die Geschichte der tie-
rischen Straßenmusiker 
bereits, waren aber posi-
tiv über die moderne In-
terpretation des Theaters 
überrascht. Es war: „Mal 
ganz was Neues“ kom-
mentierte eine Bewohne-
rin begeistert. Besonders 
Bühnenbild und Gesang 
verzauberte die Gäste. Die 
Zuschauer klatschten und 
jubelten von Herzen.

Ein TheaterbesuchEin Theaterbesuch

Martin Luther Quartier

Feste feiern im 
Martin Luther 
Quartier

Texte/Bilder: Lorena Hage, 
Contilia Pflege und Betreuung
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Alles im Blick

Musik
Kirchenchor Friedenskirche | Dienstags | 19.00 Uhr | Friedenskirche
Martina Kreutz-Schüten | 0201 8681705 / 0152 29551903

Shantychor | | Mittwochs alle 2 Wochen | 18.00 - 20.00 Uhr
GZ Kattendahl | Wolfgang Krause | 0201 4788612  

Singkreis Gnadenkirche | Dienstags | 19.15 Uhr | Gnadenkirche
Matthias Michalek | 0208 87 88 68

Bläserkreis | Mittwochs | 20.00 Uhr | Friedenskirche
David Bernds | 0173 9077996  

Frauenchor Maranatha | Montags | 20.00 Uhr | GZ Quellstraße
Brigitte Castillo-Hernadez | 0176 47511848

Musikgruppe „Froh und heiter“ | Donnerstags | 15.00 Uhr | GZ Kattendahl
Gisela Krabb | 0201 6179307

Kirchenband | Montags| 19.00 Uhr | GZ Kattendahl
Elisa Blumensaat | 0201 80980866

Musik …. für Kinder und junge Leute
Flötengruppe | Freitags | GZ Quellstraße
14.50 bis 15.30 Uhr  für  Anfänger ohne Kenntnisse
15.30 bis 16.00 Uhr    mit Kenntnissen von 1 1/2 Jahren 
16.00 bis 16.30 Uhr    für Fortgeschrittene 
Evelyn Paul | 0208 861808

Kinderchor | Dienstags | 16.00 Uhr | St. Paulus
Martina Kreutz-Schüten | 0201 8681705 / 0152 29551903

Alles im Blick

Gesellige Gemeinde
Helgas Kaffeestube | Jeden 2. Mittwoch im Monat | 15.00 Uhr 
GZ Quellstraße | Helga Eichler | 0208 88241777
Café Sprechstunde | Jeden 1. Donnerstag im Monat 
9.30 - 10.30 Uhr | GZ Schilfstraße
Gemeinsamer Mittagstisch | Gemeinsames Mittagessen 
KITA Samoastraße | Mittwochs | 12.00 Uhr  
Kosten: 3,50 Euro | Anmeldung: 0201 2664615100
Tag der offenen Tür Kita Samoastraße 
Jeden 1. Mittwoch im Monat | 0201 2664615100
Kirchen-Café in der Gnadenkirche 
Sonntags nach jedem Gottesdienst
Kirchen-Café im Kattendahl 
Sonntags nach jedem Gottesdienst
Kirchen-Café in der Friedenskirche | Sonntags nach jedem Gottesdienst
Kirchen-Café im GZ Quellstraße | Sonntags nach jedem Gottesdienst
Freitagscafé Jeden 1. Freitag im Monat 
 GH Schilfstraße | 14.30 Uhr

Gemeinde kreativ
Strickkreis für Jung und Alt | Mittwochs | 14.30 Uhr | Samoastraße11 | 0201 690631

Mechthilds StrickCafé mit Herz | Jeden 1. Samstag | 15.00 - 17.00 Uhr 
GH Schilfstraße | Mechthild Schäfer | 01573 2972705

Strickliesel | Jeden 1. und 3. Mittwoch | 18.00 Uhr | GH Schilfstraße 
Dagmar Luber | 0201 32185 3

Aquarellkurs | Freitags | 10.00 - 12.00 Uhr 
GH Schilfstraße | Ulla Jankowski | 0201 665251/ 0157 72464164

Nähtreff  | Jeden 2. Freitag | 18.00 Uhr  
Nähmaschine sowie Zubehör  und Material muss mitgebracht werden
GH Schilfstraße | Susanne Hassel | 0157 74690806
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Alles im Blick

Für Männer
Männerkreis GZ Quellstraße
Jeden 3. Montag im Monat | 10.00 Uhr
GZ Quellstraße | Manfred Lehrke | 0208 871648

Männerkreis Kattendahl
Jeden 3. Dienstag im Monat | 18.00 Uhr | GZ Kattendahl
Pfarrerin Anke Augustin | 0173 2978143

Gemeinde aktiv
Gymnastikgruppe 
Donnerstags | 9.00 bis 10.00 Uhr | GZ Quellstraße
Gerti Wilkening | 0208 879183
Biker-Gruppe Dellwig 
Jeden 1. Montag im Monat | 19.00 Uhr 
GH Schilfstraße | Pfarrerin Anke Augustin | 0173 2978143
„Willst du mit mir geh`n“ 
Spaziergang mit Kindergartenkindern
Mittwochs 11.00 Uhr | ab KITA Samoastraße | 0201 2664615100
„Willst du mit mir geh`n“ 
Spaziergang | ab Friedenskirche
Donnerstags 10.30 Uhr | Hermann-Josef Rose | 0201 665393
Lach Yoga | Montags | 17.30 Uhr | Friedenskirche 
Willi Hagemann | 0172 8150036
Gedächtnistraining | Mittwochs | 10.00 bis 11.30 Uhr | GH Schilfstraße
Barbara Hoffmann | 0176 72900507
Tischtennisgruppe 
Mittwochs | 18.00 bis 20.00 Uhr | GZ Quellstraße
Horst Bock | 0208 861870

Alles im Blick
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Gemeinde im Gespräch
Mittelalterkreis 
Letzter Donnerstag im Monat | 18.00 Uhr | GH Schilfstraße
Barbara Bartsch | 0201 662264 | Gisela Kotlowski | 0201 660748
Gemeindekreis
Am 2. und am 4. Donnerstag im Monat | 15.00 Uhr | St. Paulus
Gerda Broekmann | 0201 606325
Trauercafe  | Jeden 1. Montag im Monat | 15.00 Uhr
GH Schilfstraße | Marina Sprenger  | 0157 56167092



Alles im Blick
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Für Frauen
Frauengemeinschaft Kattendahl
Jeden 2. und 4. Mittwoch | 15.00 Uhr | GZ Kattendahl
Rolf Brandt | 0201 690158

Frauenhilfe Friedenskirche
Jeden 2. Mittwoch im Monat | 14.30 Uhr | GH Schilfstraße 
Anke Augustin | 0173 2978143

Frauenkreis GZ Quellstraße
Jeden 1. Montag im Monat | 9.00 Uhr | GZ Quellstraße
Gerti Wilkening | 0208 879183 | Margit Bock | 0208 861870

Frauengesprächskreis
Jeden 3. Mittwoch im Monat | 19.30 Uhr | GZ Kattendahl
Helga Stöckle

Alles im Blick Alles im Blick

Für Kinder und junge Leute
Krabbel-Babys (0 bis 24 Monate) mit Müttern
nach Rücksprache | GH Schilfstraße | Aline Voß | 0157 38440134

Spielgruppe für Tageseltern | Jeden 1., 3. und 4. Mittwoch
9.30 - 11.30 Uhr | GZ Quellstraße  | Susanne Hassel | 0157 74690806

Il canto del mondo | Freitags  | 11.45 - 12.15 Uhr | KiTa Zugstraße  
Öffentliches Singen neuer Kinderlieder und alter Volkslieder 
für Großeltern mit ihren Enkelkindern | 0201 2664617100

Spielegruppe „Juniortreff “ (10-13 Jahre) von Kids und Eltern
Freitags | 15.00 Uhr | GH Schilfstraße 
Annette Zurek-Spitzer | 0176 81734302 
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Freud und Leid

Hinweis auf die Widerspruchmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, 
die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, können 
Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 
Info bitte an: pfarrerin.augustin@googlemail.com

Von guten Mächten
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, 

was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend 
und am Morgen 
und ganz gewiss

an jedem neuen Tag.

WILLKOMMEN IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE
Wir freuen uns, wenn Sie zu uns gehören möchten.

Sie interessieren sich für den 
EINTRITT oder WIEDEREINTRITT
in unsere Kirche?

Wir informieren Sie gern.

Melden Sie sich bei:

Pfarrerin Anke Augustin   
0173-2978143 
(auch per whatsapp) 
pfarrerin.augustin@googlemail.com 

?



64

.S A N I T Ä R  H E I Z U N G

M E I S T E R B E T R I E B

.Sanitäre Installationen  Heizungsbau Solarsysteme

.Regenwassernutzung  Kundendienst

. 

Baustraße 52, 45359 Essen

Telefon: 02 01 / 330 220 6

.S A N I T Ä R  H E I Z U N G

M E I S T E R B E T R I E B

.Sanitäre Installationen  Heizungsbau Solarsysteme

.Regenwassernutzung  Kundendienst

. 

Baustraße 52, 45359 Essen

Telefon: 02 01 / 330 220 6

Sanitäre Installationen
Heizungsbau
Solarsysteme
Regenwassernutzung
Kundendienst

Baustraße 52
45359 Essen
0201 330 220 6

Anzeigen

Hier 
könnte 
Ihre 
Werbung 
stehen!



Anzeigen Anzeigen

Finden Sie es heraus (0201) 87 42 43 7-0

www.hirschmann-immobilien.de | info@hirschmann-immobilien.de

IST IHR GRUNDSTÜCK 
WERTVOLLER ALS IHR HAUS?
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Anzeigen

Sprechen Sie uns an, 
wir merken Sie gerne vor.

Geschw. Schlicht  0208 21 88 7 vormittags

Samoastr. 11Samoastr. 11 Se
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Fachgeschäft für Fairen Handel            
seit 1982

Öffnungszeiten:

Mo:  10.00 - 13.00  & 15.00 - 18.00 Uhr
Di:    10.00 - 13.00  & 15.00 - 18.00 Uhr
Mi:   10.00 - 13.00 Uhr
Do:   10.00 - 13.00  & 15.00 - 18.00 Uhr
Fr:   10.00 - 13.00  & 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa:  10.00 - 13.00 Uhr

Ökumenischer Weltladen Essen-Borbeck e.V., Klopstockstr. 2, 45355 Essen

Das Ladenteam freut 
sich auf Ihren Besuch .

Anzeigen

Dauergrabpflege
Grabgestaltung

Moderne Trauerfloristik

45357 Essen, Pfarrstraße 11
Telefon: 60 17 38

45357 Essen, Richtstraße 22, 
Telefon: 64 62 538

eH rmen ao nnmi sS
Mobile 
Fußpflege
Behandlung von:
Hühneraugen,
eingewachsenen Nägeln,
Fuß- und Unterschenkelmassage,
Maniküre und Pediküre

Hausbesuche: Termin nach 
telefonischer Vereinbarung

Telefon: 
02 01/60 37 86

   

BESTATTUNGEN

Uwe Brinkmann

0201 / 95 94 28 88

Inhaber: Uwe Brinkmann, Pfarrstraße 11, 45357 Essen

Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen
Bestattungsvorsorge

Mobil: 0151 28712087

info@aeternitas-bestattungen.de

www.aeternitas-bestattungen.de
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Anzeigen

Ihr Optiker für die GANZE Familie!

Mülheimer Str. 119 - Oberhausen

Hausbesuche

Vereinbaren Sie einen Termin:

0208 /21900

... wenn Sie eine neue Brille benötigen 
    und es die Umstände erfordern

... Brillenglasbestimmung vor Ort

... Auswahl der neuen Brille direkt 
    in entspannter Atmosphäre

... Reparaturen an eigenen Brillen
    -soweit vor Ort möglich-

... Lupenauswahl

GmbH

Seit 125 Jahren im Familienbesitz

Dellwig, Kraienbruch 62
Holsterhausen, Cranachstraße 44
Frintrop, Unterstraße 29a
Frohnhausen, Berliner Straße 81

Anzeigen
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Tel.		0174	/	8128	761	

45355	Essen	Borbeck
Rossenrayweg	16	

®

Kosmetische	Tattoos
	

Kosmetik	Behandlung,
versch.	Antiaging	Therapien	

auch	Hausbesuche
nur	Geimpfte	oder	Genesene	

Permanent	Make	Up,
Rolling	Brows			(	neuste	Technik	!	),

Med.	Fußplege	

Senioren	Kosmetik	Studio



Martin Luther Quartier

Unser Martin Luther Quartier bietet Ihnen: 

·  Martin Luther Stift  
 vollstationäre Pflege und Betreuung

·  Martin Luther Mobil  
 ambulante Pflege und Betreuung
 sowie Service im häuslichen Umfeld

·  Martin Luther Wohnen 
 seniorengerechtes Wohnen

Martin Luther Quartier
Schilfstraße 3 I 45357 Essen

Fon 0201 86913-0 
martinlutherquartier@contilia.de

www.contilia.de


